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„Blue Side of Town“ in der Gottenheimer 
Bürgerscheune 
Bluegrass und mehr in der Bürgerscheune  
Am kommenden Donnerstag, 20. September, 20 Uhr, heißt es wie-
der „Kultur in der Scheune“. Dann sind in der Gottenheimer Bür-
gerscheune im Rathaushof die Musiker von „Blue Side of Town“ zu 
Gast. Am 22. Januar 2009 war die Bluegrass Band erstmals in die 
Bürgerscheune gekommen. Die Musiker um Sänger und Gitarrist 
Michael Zumstein begeisterten die Zuhörer damals mit ihrer Musika-
lität, den vielfältigen Arrangements und perfektem Zusammenspiel. 
 
Blue Side Of Town ist eine der dienstältesten und beständigsten 
Bluegrass-Bands im süddeutschen Raum. Basis der Band ist Frei-
burg, wo viele der Bandmitglieder leben und arbeiten. Seit 1987 (da-
mals als Tequila Turnpike) spielen Thomas Klähn, Walter Jungwirth 
und Michael Zumstein zusammen Bluegrass. Immer wieder gab es 
künstlerische Pausen - aber immer wieder haben sich die „Drei“ wie-
der gefunden, um zusammen ihre Lieblingsmusik - Bluegrass - zu 
machen. 
 
Karten für das Konzert gibt es zu 13 Euro (15 Euro an der Abend-
kasse) bei Zehngrad, Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, E-
Mail: info@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro des Rathauses Got-
tenheim, Telefon 07665/98 11-13. Der ermäßigte Preis für Schüler 
beträgt 7 Euro. Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich. 
 

 
Die Freude war getrübt 
Seit dem vergangenen Freitag, 7. September, ist der erste Abschnitt 
der B-31-West von Freiburg-Mitte bis zum Anschluss Bötzingen in 
Gottenheim eröffnet. Nicht ungetrübt war die Freude, als Regie-
rungsvizepräsident Klemens Ficht, gemeinsam mit Vertretern des 
Bundes und des Landes, Landrätin Dorothea Störr-Ritter, Bürger-
meistern aus der Region und politischen Mandatsträgern von CDU 
und SPD, die B-31-West bis zum Anschluss Gottenheim/Bötzingen 
eröffnete. 
 
Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnung von der Traditionskapelle 
des Musikvereins Gottenheim. Nach der Eröffnung auf der Brücke 
lud Bürgermeister Volker Kieber zu Fleischkäs-Weckle und Geträn-
ken in die Turnhalle ein. Dort wurde weiter über die Zukunft der Bun-
desstraße und den Weiterbau bis Breisach diskutiert. 

Der erste Abschnitt der Bundesstraße vom Anschluss Mitte bei Um-
kirch bis nach Gottenheim ist damit fertig gestellt. Gekostet hat die 
6,32 Kilometer lange Strecke insgesamt 32 Millionen Euro. Neben 
der Fahrbahn mussten 17 Brückenbauwerke realisiert werden. Der-
zeit müssen die Verkehrsteilnehmer, die nach Breisach wollen, noch 
bei der Abfahrt Gottenheim-Ost die Bundesstraße verlassen, und 
sich durch den Ortskern von Gottenheim quälen. Zum Jahresen-
de soll der Anschluss Bötzingen fertig gestellt sein. Dann wird der 
Verkehr nach Breisach über die Bötzinger Straße in Gottenheim ge-
leitet. 
 
Mehrere Hundert Bürgerinnen und Bürger aus Gottenheim, Bötzin-
gen, Ihringen und angrenzenden Gemeinden waren am 7. Septem-
ber auf die Brücke bei Gottenheim zur Verkehrsfreigabe gekommen. 
Circa 50 unter ihnen machten mit Plakaten und Transparenten, aber 
auch mit Pfiffen und Zwischenrufen, ihrem Unmut Luft: Die Bür-
gerinitiativen für den Weiterbau der B-31-West aus Gottenheim, 
Bötzingen und Ihringen fordern die sofortige Wiederaufnahme des 
Planfeststellungsverfahrens für den letzten Streckenabschnitt bis 
Breisach und den zügigen Weiterbau der Straße. Viel Hoffnung 
auf einen Weiterbau, den übrigens auch Ministerialrat Guido Zielke 
vom Bundesverkehrsministerium bei der Verkehrsfreigabe auf der 
Brücke forderte, konnte Klemens Ficht vom Regierungspräsidium 
den Demonstranten nicht machen. Die Region sei aber „unter Beob-
achtung“ und eine Entlastung der Ortsdurchfahrten durch Verkehrs-
lenkungsmaßnahmen oberstes Ziel. Auch Gert Klaiber, Ministerial-
dirigent im baden-württembergischen Landesverkehrsministerium, 
konnte keinen baldigen Weiterbau in Aussicht stellen. Immerhin 
sagte Klaiber, „die Planungen sind nicht eingestellt, sie ruhen nur“. 
Jetzt habe man die Chance in der Region eine von einem breiten 
Konsens getragene Lösung zu finden. 
 
Gottenheims Bürgermeister Volker Kieber, der wie seine Bürger-
meisterkollegen in der Arbeitsgruppe „Verkehrslenkung Südlicher 
Kaiserstuhl“ mitarbeitet, machte mit einer flammenden Ansprache 
die Sorgen und Nöte der Menschen deutlich, die ein Verkehrschaos 
befürchten, sollte die Bundesstraße nicht fertig gebaut werden. Er 
appellierte – unter Applaus – an die Verantwortlichen im Stuttgarter 
Verkehrsministerium, deren Abwesenheit er kritisierte: „Denken Sie 
regional. Betrachten Sie den zweiten Bauabschnitt der B-31 nicht 
als neue Straße, sondern bauen Sie die begonnene Straße zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger, die entlang der Ortsdurchfahr-
ten leben, fertig.“ 
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Im Anschluss an die feierliche Verkehrsfreigabe wurde von Bürgermeister Volker Kieber in die Turnhalle eingeladen. Dort verdeutlichten in 
Ansprachen auf Landrätin Dorothea Störr-Ritter, der CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. Patrick Rapp, Ex-Staatssekretär Gundolf Fleischer 
und der Gewerbevereinsvorsitzende Frank Braun die Notwendigkeit eines Weiterbaus der Bundesstraße bis Breisach. Für die Region sei 
diese Verkehrsader ein wichtiger Wirtschaftsfaktor – so die übereinstimmende Meinung der Redner. Bernward Saurbier machte in einer 
emotionalen Rede die Position der Bürgerinitiativen für den Weiterbau der B-31-West deutlich. Als einziger politischer Vertreter der Regie-
rungsparteien war der SPD-Landtagsabgeordnete Christoph Bayer nach Gottenheim zur Verkehrsfreigabe gekommen. Er stehe, ungeachtet 
seiner schwierigen Lage, zu seinem Wort, so Bayer: „Die B-31-West muss bis Breisach weitergebaut werden.“ Allerdings sei eine erfolg-
reiche Planfeststellung und der Weiterbau nur möglich, wenn die Region in Stuttgart „mit einer Stimme“ spreche. Damit wies Bayer auf die 
Problematik in Ihringen und Wasenweiler hin. Dort soll im Falle einer Planfeststellung gegen die favorisierte Trasse des Regierungspräsidi-
ums geklagt werden. Spontan trat als letzter Redner Adalbert Faller aus March ans Mikrofon. Der Kreistagsabgeordnete der Grünen wollte 
zumindest aus seiner Sicht die Position der Landesregierung deutlich machen, die das Planfeststellungsverfahren Ende 2011 überraschend 
gestoppt hatte. „Für mich kann es keine Straße geben, wenn nicht vorher klar ist, woher das Geld kommt“, so Faller. 
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Öffentliche 
Gemeinderatssitzung 

Am Montag, 17.09.2012 um 19.00 Uhr 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung:  
1.  Bekanntgabe des Wahlprüfungsbe-

scheids zu der am 17.06.2012 durch-
geführten Bürgermeisterwahl und Wahl 
eines Gemeinderatsmitgliedes zur 
Vornahme der Verpflichtung des am 
17.06.2012 wiedergewählten Bürger-
meisters für die neue Amtszeit gemäß 

    § 42 Abs. 6 GemO. 
 
2.  Verpflichtung des am 17.06.2012 wieder-

gewählten Bürgermeisters, Herr Volker 
Kieber, für die neue Amtszeit gemäß § 42 
Abs. 6 GemO. 

 
3.  Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-

öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
17.07.2012. 

4. Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
5. Bauanträge 
   a.  Bauantrag zum Umbau eines Wohn- 

und Geschäftshauses und Ausbau ei-
nes Dachspeichers zu Wohnraum in 
der Hauptstr. 16. 

   b.  Bauantrag zur Errichtung eines Anbaus 
an ein in der Kaiserstuhlstr. 3 bestehen-
des Zweifamilienhaus. 

 
6.  Beauftragung eines Landschaftsarchi-

tekturbüros mit der Erstellung eines Kon-
zeptes zum Bodenmanagement für die 
Anrechnung von Oberbodenauffüllungen 
als Ausgleichsmaßnahme. 

 
7.  Beauftragung eines Ingenieurbüros mit 

der Erbringung der Ingenieurleistungen 
für den Ausbau des Gehwegs in der Tuni-
bergstraße und Abschluss eines entspre-
chenden Ingenieurvertrags. 

 
8.  Beauftragung eines Ingenieurbüros mit 

der Erbringung der Ingenieurleistungen 
zur Verlängerung des beim Baugebiet

     „Steinacker“ entlang der Kreisstraße vor-
handenen Geh- und Radweges und Ab-
schluss eines entsprechenden 

    Ingenieurvertrags. 
 
9.  Beschlussfassung über die Verlegung 

von Ver- und Entsorgungsleitungen für 
die vorgesehene Marktansiedlung. 

 
10.  Zustimmung zur Annahme von im Au-

gust 2012 eingegangenen Spenden. 
 
11.   Anfragen des Gemeinderates – Informa-

tionen. 
 
12. Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 
Volker Kieber 
Bürgermeister 

GESUMED Projekt Gotten-
heim: Sonderpreis nur noch 
bis 30. September 2012 ! 
Der Sonderpreis für das in Gottenheim ange-
botene Gesundheitsprojekt „Gesund & fit in 
Gottenheim“ läuft zum 30. September 2012 
aus. Wer sich bis dahin noch anmeldet, kann 
noch zum Sonderpreis teilnehmen. 
Nach dem 30. September gilt der reguläre 
Preis für das Gesumed Programm zur dau-
erhaften Gewichtsregulation und Gesund-
heitsoptimierung.  
Dauerhaft schlank & fit - ist das möglich? 
„ Ja, grundsätzlich ist es möglich sein Ge-
wicht dauerhaft zu regulieren und damit 
seine Gesundheit, Fitness und Leistungs-
fähigkeit zu verbessern.“ Dies sagt der Arzt 
und Wissenschaftler Dr. med. Hans-Peter 
Friedrichsen, der genau zu diesem Zweck 
das GESUMED Konzept entwickelt hat. 
Wesentliche Ursachen der heutigen Prob-
leme wie Übergewicht, Leistungsschwäche, 
Müdigkeit und Erschöpfung sind falsche 
Ernährung, Mangel an wichtigen Nährstof-
fen und Bewegungsarmut. Der Stoffwech-
sel des modernen Menschen funktioniert 
auch heute noch ganz überwiegend wie 
vor 100.000 Jahren. Die zunehmende Dis-
krepanz zwischen der Ernährung, an die 
unser Stoffwechsel genetisch angepasst ist 
und der heutigen Zivilisationskost führt bei 
sehr vielen Menschen zu einer Mangelver-
sorgung mit wichtigen Nährstoffen und im-
mer häufiger zu Störungen im Stoffwechsel, 
woraus sich im Laufe der Jahre nicht nur 

Übergewicht sondern vielfältige Gesun-
heitsstörungen entwickeln, die wir heute 
als „Zivilisationskrankheiten“ bezeichnen. 
Die Vermeidung bzw. Reduzierung dieser 
Gesundheitsstörungen gelingt dauerhaft 
nur durch Beachtung der ursächlichen Zu-
sammenhänge für jeden Einzelfall und eine 
entsprechende individuell angepasste Er-
nährungsumstellung, die Aufdeckung von 
Nährstoffdefiziten und deren Ergänzung 
sowie regelmäßige körperliche Bewegung, 
deren Art und Intensität individuell abge-
stimmt sein muss. Ein derartiges individuell 
angepasstes Programm ist zwar aufwen-
dig, aber der einzig erfolgversprechende 
Weg für eine dauerhafte Regulation. Die 
üblichen Diäten führen in aller Regel nicht 
zu einer dauerhaften Gewichtsregulation, 
sondern meist zu einer ständigen Gewichts-
zunahme. In seinem Vortrag wird Dr. Fried-
richsen die ursächlichen Zusammenhänge 
zwischen Ernährung, Nährstoffmangel und 
Bewegung einerseits und der Entstehung 
von Übergewicht und gesundheitlichen 
Störungen andererseits aufzeigen und die 
Ansätze und Möglichkeiten des GESUMED 
Konzeptes für eine dauerhafte Gewichtsre-
gulation und eine Verbesserung von Fitness 
und Leistungsfähigkeit vorstellen. 
Am Dienstag, den 25. September2012 um 
19:00 im Feuerwehrhaus 

Alle Interessenten und alle bisherigen Teil-
nehmer sind herzlich eingeladen. 
Informationen erhalten Sie unter www.ge-
sumed.de sowie im Rathaus der Gemeinde 
Gottenheim. 

Papiersammlung 
Die Jugendfeuerwehr Gottenheim sammelt 
am Samstag, 15. September 2012 Altpa-
pier ein. 
 
Bitte unterstützen Sie die Jugendfeuerwehr, 
indem Sie das Altpapier gebündelt bereit-
stellen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
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Die nächste Bürgersprechstunde ist am 

Dienstag, 18. September 2012, 
in der Zeit von 16.00 Uhr 

bis 19.00 Uhr 

im Rathaus Gottenheim. 
Bürgermeister Volker Kieber steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen etc. gerne 
zur Verfügung. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, verein-
baren Sie bitten einen Termin bei Frau 
Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 

Bürgerbeteiligungsprozess 
Ortskernentwicklung Gottenheim 
 
Termine: 
Die AG „Wohnen“ trifft sich am 
Dienstag, 18. September 2012, um 19:00 Uhr in der Schule, Zimmer 10. 
 
Die AG „Dorfleben“ trifft sich am 
Mittwoch, 19. September 2012, um 19:00 Uhr in der Schule, Zimmer 10. 
 
Der Schlüssel liegt jeweils vor dem Termin im Rathaus, zu den be-
kannten Öffnungszeiten, bei Frau Bruder bereit. 

Am Montag, den 17. September 2012, 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Jens Braun, Kommandant  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 
09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 14.09.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 15.09.2012  
09:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ein-
schulungsgottesdienst 
09:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ein-
schulungsgottesdienst 
13:30 Uhr Bötzingen, evang. Kirche: 
Ökum. Trauung von Pia Höfflin und Sebas-
tian Greiner 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier 
 
Sonntag, 16.09.2012  
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch 

19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Dienstag, 18.09.2012 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 19.09.2012 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
 
Donnerstag, 20.09.2012  
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Rosen-
kranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Eucha-
ristiefeier 
 
Freitag, 21.09.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
18:30 UhrEichstetten, St. Jakobus:  Schü-
lergottesdienst 
 
Samstag, 22.09.2012 – Caritaskollekte 
13:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Trau-
ung von Tanja Hirsekorn und Tobias Hafner 
15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Tau-
fe von Hannes Valentin Tillmann Baum, 
Noah te Poel, Constantin Frederik Streicher 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier 
 
Sonntag, 23.09.2012  
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier mit Halleluja-Liederbuch -3. 

Opfer für Horst Siegel; im Gedenken an 
Andrea und Gabriele Siegel, Christina, Rolf 
und Willy Winter 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Wort-Gottes-Feier 
11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Taufe von Emil Christian Heinz, 
Matilda Theresia Jauch, Lucy Alia und Tim 
Aiko Schweizer 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 18.09.2012 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 19.09.2012 
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Ein neues Gesicht im SeGo-Team! 
Mein Name ist Nicole Mönig, ich bin 24 Jah-
re alt und derzeit auf dem Weg, Gemeinde-
referentin zu werden. 

 
Dieser Weg führt mich 
nun in Ihre Seelsor-
geeinheit, wo ich vom 
01.09.12 bis zum 
31.08.13 mein „Berufs-
praktisches Jahr“ absol-
viere. Dieses Praktikum 
ist der zweite Teil der 
Ausbildung. Der ers-
te bestand (in meinem 
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Fall) aus einem Studium an der Katholi-
schen Hochschule Mainz (Fachbereich: 
Praktische Theologie). 
Mit Cornelia Reisch als Mentorin werde ich 
die Abläufe hier in den Gemeinden kennen-
lernen und auch diverse Aufgaben überneh-
men. Außerdem werde ich an der Grund- 
Haupt- und Realschule Bötzingen im Fach 
Religion hospitieren und auch selbst unter-
richten. 
Ich bin gespannt, was die vor mir liegende 
Zeit bereit hält und freue mich sehr auf inte-
ressante Begegnungen mit Ihnen. Uns allen 
wünsche ich eine fruchtbare und von leben-
digem Glauben geprägte Zeit. 
Es grüßt Sie herzlich 
Nicole Mönig 
 
Pater Paul verabschiedet sich 
Da es aus zeitlichen Gründen nicht möglich 
war vor Antritt der Ferienvertretung Ihnen 
ein paar Daten zu meiner Person mitzutei-
len, tu ich dies zum Abschluss. Ich stam-
me aus einem Dorf namens Puthenchira, 
das im Bundesstaat Kerala, Südindien, 
liegt. Ich bin 1983 in den Franziskaneror-
den eingetreten und nach meinem Magis-
terstudium in Philosophie 1992 habe ich 
gleich damit begonnen in unserem Pries-
terseminar in Bangalore Philosophie zu 
unterrichten. Bangalore befindet sich im 
Nachbarbundesstaat Karnataka, Südindi-
en. 1993 habe ich im Franziskaneroden 
meine Ewige Profess abgelegt und im Ap-
ril 1996 wurde ich zum Priester geweiht.  
2001 bin ich nach Freiburg gekommen, um 
an der Uni in Philosophie zu promovieren. 
2008 habe ich meine Promotion in der „Se-
mantik der Poetischen Metapher“ abge-
schlossen und bin anschließend nach Indi-
en zurückgekehrt. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut, als ich 
Ende 2011 die Einladung zur Vertretung in 
Ihrer Seelsorgeeinheit bekommen habe.  
Ich danke Pfarrer Ramminger und Pfarrer 
Hilberer, der Pfarrsekretärin Frau Bock, den 
Schwestern im Haus Inigo und allen vier Ge-
meinden der Seelsorgeeinheit dafür, dass 
Sie mich sehr freundlich aufgenommen ha-
ben und meinen Dienst und Aufenthalt hier 
sehr angenehm gemacht haben. Wenn ich 
jedem Einzelnen namentlich danke würde, 
wird es zu lang werden. Deswegen dan-
ke ich Allen im allgemeinen, die mich zum 
Gottesdienst gefahren haben, die mir Com-
puter, Internet und Telfon zur Verfügung ge-
stellt haben, die mich mit Essen und Trinken 
gut versorgt haben, die mir die Wäsche ge-
waschen haben und die mir kleine Spenden 
für meine Priesterausbildungsarbeit in In-
dien gegeben haben. Gott segne Sie alle!  
Außer meinem Lehramt für Philosophie im 
Priesterseminar, bin ich auch für die Aus-
bildung aller Brüder in der ganzen Fran-
ziskanerprovinz Indiens zuständig. Die 
Priesterausbildung wird immer teuerer. 
Wir bekommen kleine Hilfe aus der Mis-
sionszentrale der Franziskaner in Bonn 
und aus dem Generalat der Franziskaner 
in Rom. Aber leider reicht es nicht aus. 
Deshalb würden wir uns sehr freuen und 
sind sehr dankbar, wenn Sie uns finanzi-
ell unterstützen würden. Meine Adresse:  
Paul Kallan, St. Anthony‘s Friary, 85 Hosur 

Road, Koramangala, Bangalore 560 095, 
Karnataka, South India. Mob: 0091 991 620 
6890. Email: paulkallan@yahoo.com 
Ganz herzlichen Dank und Gottes Segen! 
Paul Kallan 
 
Erstkommunion 2013 - 1. Elternabend 
Sehr geehrte Eltern, 
ganz herzlich laden wir Sie zu einem Infor-
mationsabend über die Erstkommunion und 
den Weg der Vorbereitung auf dieses Fest 
ein. 
Ob Sie schon entschieden sind oder noch 
überlegen - an diesem Abend können Sie 
sich informieren und danach entscheiden, 
ob Sie Ihr Kind anmelden möchten. Da wir 
leider nur die Kinder direkt erreichen, die 
in die Grundschulen unserer Gemeinden 
gehen, bitten wir darum, dass Sie einfach 
die Einladung an alle Eltern weitergeben, 
die Sie kennen und deren Kinder an andere 
Schulen gehen. 
Die Elternabende  finden jeweils um 20:00 
Uhr  statt in: 
Umkirch:  Di., 25.09.2012, Pfarrzentrum, 
Hauptstraße 4a 
Bötzingen/Eichstetten:  Di., 
02.10.2012,Pfarrschopf Bötzingen,Hauptstr. 
74 
Gottenheim:  Do., 04.10.2012, Gemeinde-
haus, Hauptstraße 35 
Falls Sie an „Ihrem“ Abend nicht kom-
men könne, erhalten Sie an einem der 
anderen Termine die gleichen Informati-
onen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Cornelia Reisch, Tel. Nr. 07665 94768-32 
oder E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Bitte vormerken: Donnerstag, 14.11.2011, 
20:00 Uhr — 
1.Treffen der Kommuniongruppenleite-
rinnen in Umkirch! 
 
Sitzung des Gemeinsamen Pfarrgemein-
derates 
Zur nächsten Sitzung des Gemeinsa-
men Pfarrgemeinderates am Dienstag, 
18.09.2012, um 20:00 Uhr im Pfarrschopf 
Bötzingen, Hauptstraße 74, laden wir Sie 
herzlich ein. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen vor den Kirchen der SeGo. 
Martina Grün, PGR-Vorsitzende 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 12:00 
Uhr,Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 94768-
39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
15. Sonntag nach Trinitatis, dem 
16.09.2012 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung des 
neuen Lehrvikars, Christoph Brandt 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, wir treffen 
uns in der Kirche. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in 1. Petrus 5,7 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch. 
 
Samstag, 15.09.2012 
09:30 Uhr Einschulungsgottesdienst der 
evangelischen Erstklässler 
in der Evangelischen Kirche. 
 
Montag 17. September 2012 
15:00 Uhr Seniorenkreis (siehe bitte Einla-
dung unten!) 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 18.09.2012 
20:00 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Probe Projektchor 
 
Mittwoch, 19.09.2012 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Kennenlernnachmittag der Neu-
en Konfirmandinnen u. Konfirmanden. 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag, 20.09.2012 
18:00 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 14.09.2012 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
PROJEKTCHOR „SPERRANGELWEIT“ 
Die erste Probe für den Sperrangelweit - 
Gottesdienst am 14. Oktober 2012 um 18.00 
Uhr findet am Dienstag, dem 18.09.2012 
um 20.00 Uhr statt. 
Weitere Proben sind am 25. September, am 
2. und 9. Oktober, jeweils um 20 Uhr im Ge-
meindehaus. 
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KONFIRMANDENUNTERRICHT 
Mittwoch, 19.09.2012 16:00 Uhr Kennen-
lernnachmittag 
Dienstag, 25.09.201220:00 Uhr Elternabend 
Mittwoch, 26.09.2012 Beginn des wöchent-
lichen Unterrichts 
Sonntag, 7.10. 2012 10:30 Uhr Begrüßung 
der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den im Gottesdienst 
 
SENIORENKREIS 
Der Katholische Kirchenchor Bötzingen lädt 

uns am Montag, dem 17. September 2012, 
um 15.00 Uhr in die ehemalige „Laurentius 
Schänke“ im Hof bei Hermann Barleon ein. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden in 
der Regel in der Wohnung der Familie oder 
des Ehepaares statt, Traugespräche in der 
Regel im Pfarrhaus. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für die meisten 

Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 

Kommt und entdeckt die Musik! 
Die Musikschule im Breisgau bietet ab Ok-
tober - für Kinder im Alter von vier Jahren 
(zwei Jahre vor der Einschulung) – Kurse 
in der „Musikalischen Früherziehung“ an. 
Hier finden sich optimale Bedingungen, um 
ihr Kind in einer Gruppe von gleichaltrigen 
Kindern auf spielerische Weise in die wun-

derbare Welt der Musik heranzuführen. 
Unsere Lehrkräfte, die ausgebildet sind mit 
einem Hochschulabschluss in elementarer 
Musikpädagogik, fördern auf einfühlsame 
Weise die allgemeine und musikalische Ent-
wicklung ihres Kindes. 
Kindergartenkinder haben ein natürliches 
Gefühl für Musik. Darauf aufbauend sollen 
ihnen in der musikalischen Früherziehung 
(MFE) auf spielerische Art und Weise ers-
te Einblicke in die Welt der Töne vermittelt 

werden. Dies geschieht durch gemeinsa-
mes Erleben, über Bewegung, Tanz, Gestik 
und Rhythmik. Die musikalische Früherzie-
hung umfasst vielseitige Gestaltungsberei-
che: Das Singen, Musizieren, das Sprechen 
und Hören, das freie und gebundene Tan-
zen, das Gestalten nach festen Regeln und 
das Improvisieren und Experimentieren.  
Mit sehr viel Spaß und spielerisch erfahren 
die Kinder viel über Musik. 
Der Unterricht, der über zwei Jahre konzi-
piert ist, findet einmal wöchentlich in ihrer 
Gemeinde statt, ausgenommen der Schul-
ferien.
Anmeldung und weitere Informationen 
Musikschule im Breisgau
Tel. 0761 / 589891
www.musikschule-breisgau.de
info@musikschule-breisgau.de 

 

Auskunft und Anmeldung für unsere 
Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
Bitte beachten: 
Die Waldspielgruppe (600.050) trifft sich 
nur 5 x! 
 
Folgende Kurse beginnen: 
Bötzingen: 
300.000 Schwerpunkte der Fitnessgym-
nastik (Regionale Fortbildungsveranstal-
tung) 
Step-Aerobic, Pilates + Rückenfitness 
Samstag, 22.09.2012, 10.00 – 17.00 Uhr, 
Adam-Treiber-Sporthalle, 1 x 
 
Kunst- und Ausstellungsfahrten der 
Volkshochschulen des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und Freiburg 
Prospekte liegen aus oder www.vbwboetzingen.de 
 
Outdoor: 
300.300 Kanutour Altrhein von Bad Bel-
lingen bis Grissheim 
Sonntag, 23.09.2012, 13.00 Uhr (Dauer bis 
ca. 17.30 Uhr), Treff: Kanustation & Rafting 
Black Forest Magic in Bad Bellingen, Sport-
platz 1, 1 x 

Schulstart und Einschulungsfeier der Klasse 1 2012/13:  
 
Liebe Eltern! 
Für den Schuljahresanfang 2012/13  möchte ich Ihnen gerne noch einige Termine und 
Informationen durchgeben: 
Die Einschulungsfeier für unsere Erstklässler beginnt am Samstag, 15.09.2012 mit ei-
nem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche St. Stephan. Anschließend 
(ca. 10.15 Uhr) findet die Einschulungsfeier in der Turnhalle der GS Gottenheim statt. 
Nach dem festlichen Teil der Einschulungsfeier haben die Eltern der zukünftigen 
2. Klassen für Sie und Ihre Familien einen kleinen Imbiss im Foyer der Schule vorberei-
tet. In der Regel endet dieser Tag um 12.00 Uhr bzw. 12.30 Uhr. 
Schulstart für unsere Erstklässler ist Montag, 17.09.2012 um 8.45 Uhr. 
Anbei möchte ich Ihnen die vom Gesamtelternbeirat verabschiedeten Ferienregelung 
für das Schuljahr 2012/13 mitteilen: 
 
Alle angegebenen Tage sind je einschließlich frei! 
 
Sommerferien 2012: 2 6.07.2012 bis 09.09.2012 
03.10.2012:   Tag der Deutschen Einheit 
Herbstferien 2012:  27.10.2012 bis 04.11.2012 
Weihnachtsferien 2012/13:  22.12.2012 bis 06.01.2013 
Fasnachtsferien 2013:   08.02.2013 bis 17.02.2013 (inklusive 6 bewegliche Feri-

entage, siehe unten) 
Osterferien 2013:   23.03.2013 bis 07.04.2013 
01.05.2013:   Maifeiertag 
02.05.2013:   Beweglicher Ferientag 
03.05.2013:   Beweglicher Ferientag 
09.05.2013:   Himmelfahrt 
Pfingstferien 2013:  18.05.2013 bis 02.06.2013 
Sommerferien 2013:  25.07.2013 bis 07.09.2013 
 
Bewegliche Ferientage: 
08.02.2013,11.02.2013,12.02.2013, 13.02.2013, 14.02.2013, 15.02.2013, 
02.05.2013, 03.05.2013 
 
Diese Informationen können Sie auch auf unserer homepage www.grundschule-gotten-
heim.de nachlesen. 
 
J. Rempe, Rektorin 
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Einladung 

Zur Jahreshauptversammlung der Heimat- 
und Trachtengruppe Gottenheim e.V. laden 
wir Sie recht herzlich ein. 
 
Termin: Donnerstag, den 27.09.2012 
Ort: Vereinsheim in der Schulstraße 
Beginn: 20 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3.  Protokollvorlage der Generalversamm-

lung, 
    Tätigkeitsbericht und Mitgliederbewegung 
4. Bericht des Tanzgruppenleiters 
5. Totenehrung 
6. Bericht der Schatzmeisterin 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
9. Anträge – Wünsche – Verschiedenes 
 
Mit heimatlichen Grüßen 
Heimat – und Trachtengruppe 
Gottenheim e.V. 

 

Wieder einmal hat das Wetter mitgespielt 
und uns ein wunderbares Hahleraifest be-
schert. Es war für uns alle ein rundum ge-

lungenes Fest, ich darf mich im Namen des 
Musikvereins Gottenheim bei all unseren 
Gästen für Ihren Besuch bedanken. 
Ein herzliches „Danke schön“ all den Helfern 
bei der Vorbereitung des Festes und dem 
Auf- und Abbau der Laube. Ganz besonders 
bedanken wir uns bei unseren Köchen und 
bei den vielen Helfern in der Küche, hinter 
den Theken und wo immer sonst sie ange-
packt haben, um dieses Fest so erfolgreich 
zu machen. Ein großer Dank gilt auch all 
denen, die uns mit ihren Kuchenspenden 
unterstützt haben. Ohne all diese Hilfe wäre 
ein solches Fest nicht möglich. 
Natürlich gilt auch ein besonderer Dank an 
alle die, die uns während dieses Festes mit 
ihren musikalischen Darbietungen unterhal-
ten haben, bei dem Kaiserwacht-Quintett, 
den Musikvereinen Bötzingen, Eichstetten, 
Bleichheim und Wasenweiler, unserem Vor-
orchester und unserer Traditionskapelle so-
wie den Bächlesörfern. 
Ein ganz besonderer Dank gilt den Famili-
en Felix und Kilian Hunn, die uns nicht nur 
so großzügig und entgegenkommend ihren 
Hof mit allen Räumlichkeiten überlassen ha-
ben, sondern uns zusätzlich auch während 
des Festes immer wieder unterstützt haben. 
Musikverein Gottenheim e.V.
Martin Liebermann 

Fußball 
 
Ergebnisdienst  
SVG Frauen I – 
VfR Rheinfelden Frauen  3:0 
TuS Oberrotweil Frauen – 

SVG Frauen II  1:0 
SVG B - SG Herbolzheim B (Pokal)  4:0 
 
Die B-Junioren erreichen somit die nächste 
Runde im Bezirkspokal. Glückwunsch! 
 
Die nächsten Spiele im Überblick 
 
Samstag, 15.09.2012 
11.30 Uhr SVG D – SG Oberried D (Pokal) 
14.00 Uhr SVG A – SG Weisweil A (in Wa-
senweiler) 
15.30 Uhr SVG B – SG Sasbach B 
15.30 Uhr FC Wolfenweiler BM – SVG BM 
 
Sonntag, 16.09.2012 
13.00 Uhr SVG II – SV Bombach II 
15.30 Uhr SVG I – SV Bombach I 
 
Dienstag, 18.09.2012 
18.30 Uhr SG Sexau A – SVG A (Pokal) 

 

-Mitten im Leben-  
Die Eltern oder den Partner betreuen und 
pflegen  
Bewegung unterstützen 
 Kinästhetik- Kurse 
Grundkurs 12.10.2012 – 7.12.2012 6 x 
von 15.00 – 18.30 Uhr 
Aufbaukurs 11.10.2012 – 29.11.2012 6 x 
von 18.00 – 21.30 Uhr 
 
Dieser Kurs richtet sich an Personen, die 
ohne professionelle Ausbildung ihre pflege-

bedürftigen Angehörige oder Freunde pfle-
gen und betreuen. An sozial Engagierte, an 
Frauen und Männer, die im Berufsleben ste-
hen und sich außerdem auf die Pflege von 
nahen Angehörigen in der Zukunft einstellen 
und vorbereiten wollen. 
 
Menschen die einen Angehörigen pflegen, 
bewältigen in ihrem Alltag große Heraus-
forderungen. Diese Belastung kann leicht 
zu einer Überforderung werden und die Ge-
sundheit aller Beteiligten beeinträchtigen. 
Mit Kinästhetik werden Grundlagen über 

Bewegung und Interaktion vermittelt. Sie 
erfahren wie die Anatomie des Menschen 
genutzt werden kann, um Bewegung zu 
unterstützen. Dabei werden die Fähigkeiten 
des Pflegebedürftigen gezielt miteinbezo-
gen und gefördert. 
Dies verhindert nicht nur, dass pflegende 
Angehörige durch ihre Tätigkeit ihrer ei-
genen Gesundheit schaden, sondern führt 
auch zu einer größeren Mobilität und Selb-
ständigkeit des Pflegebedürftigen. Durch ei-
ner verbesserten Lebensqualität profitieren 
alle Beteiligten gleichermaßen. 

Bundesliga live auf Sky 
 
Sehen Sie die Fußball-Bundesliga LIVE 
in Ihrer 
Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“. 
Wir zeigen alle Spiele auf Großbildlein-
wand in HD-Qualität. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

„Gottenheims Kinder“ organisieren wieder einen Kinderkleidermarkt 
Die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“ veranstaltet am Samstag, 29. September, von 13.30 Uhr bis 16 Uhr, wieder einen Kinderklei-
dermarkt in der Turnhalle der Grundschule. Der Kleidermarkt wird wie gewohnt als Kommissionskleidermarkt durchgeführt. Interessierte 
Verkäufer können sich ab sofort unter der E-Mail-Adresse gottenheims-kinder@gmx.de anmelden. 
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Die Kirchliche Sozialstation bietet unter der 
Leitung der Kinästhetik Trainerinnen Kordu-
la Hanebeck und Waltraud Knupfer erneut 
Kurse im Herbst an. Die Kurskosten werden 
von den Krankenkassen übernommen. Ei-
genanteil: 25 € für Kursmaterial sind von 
den TeilnehmerInnen zu entrichten. 
 
Informationen und Anmeldung unter  
07663 – 4077 oder www.sozialstation-
boetzingen.de oder www.bip-freiburg.de 

Wegfall des Sprechtages in 
Breisach am 02.10.2012 
Sehr geehrte VdK Mitglieder, sehr geehrte 
Ratsuchende, 
unsere Sozialrechtsreferentin Frau And-
rea Biehler möchte Ihnen hiermit mitteilen, 
dass der nächste Sprechtag in Breisach am 
02.10.2012 ( im Rathaus von 14.oo Uhr bis 
16.oo Uhr) urlaubsbedingt ausfallen wird. 

Der Sprechtag im November wird dann wie-
der - wie gewohnt - am 1. Dienstag im Mo-
nat d.h. am 06.11.2012 von 14.oo Uhr bis 
16.oo Uhr im Rathaus stattfinden. 
 
Bitte beachten Sie diesen Hinweis. 

 
Deutsch-schweizerische 
Rentenberatung vor Ort 
Die Deutsche Rentenversicherung und Trä-
ger der gesetzlichen Rentenversicherung in 
Frankreich sowie der Schweiz bieten auch 
dieses Jahr wieder grenzüberschreitende 
Informationen zur Rente an. 
Angesprochen sind alle, die Beiträge zur 
gesetzlichen deutschen und französischen 
oder schweizerischen  Rentenversicherung 
einbezahlt haben. 
Auf den Internationalen Beratungstagen er-
teilen Experten der drei Länder kostenlos 
Auskünfte zum jeweiligen nationalen Recht 

und zu den zwischenstaatlichen Auswirkun-
gen. 

Zu dem Beratungstag am 09.10.2012, 9 bis 
12 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr in Freiburg 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg Regionalzentrum Freiburg 
Heinrich-von-Stephan-Str. 3 laden wir ein. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um 
telefonische Anmeldung unter 
0761 20707-0. 
 
Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre 
Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit. 

Weitere Beratungstage in Freiburg sind im 
Jahr 2013 vorgesehen. Diese werden ge-
sondert angekündigt. 

Ingeborg Gleichauf liest aus 
„Heimatkunde Schwarz-
wald“ 
Als junge Frau hatte Ingeborg Gleichauf 
so ihre Schwierigkeiten mit hrer Heimat. 
Und doch kam sie auf der Flucht in die 
große weite Welt nur bis Freiburg. Für ihr 

Stellenausschreibung 
Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einem 
Mitarbeiter/in für die Tourist-Information 
in Vogtsburg-Oberrotweil. 
 
Es handelt sich um eine unbefristete 
Vollzeitstelle. 
 
Zu Ihren Aufgaben zählen: 
- Gäste- und Bürgerbetreuung 
- Unterkunftsvermittlung 
-  Mithilfe bei der Erstellung von Prospek-

ten 
- Veranstaltungsorganisation 
 
Ihr Profil: 
-  Idealerweise Ausbildung im touristi-

schen Bereich 
-  Hohe Dienstleistungs- und Servicebe-

reitschaft 
- Englischkenntnisse von Vorteil 
 
Wir bieten  Ihnen ein abwechslungsrei-
ches Aufgabenfeld in einer verantwor-
tungsvollen Tätigkeit. 
 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spä-
testens 24.09.2012  an die Stadt Vogts-
burg, Bahnhofstr. 20, 79235 Vogtsburg 
im Kaiserstuhl (rathaus@vogtsburg.de). 
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Buch „Heimatkunde Schwarzwald“ ließ sie 
sich nun noch einmal ganz neu ein auf die 
Gegend zwischen Pforzheim und Titisee. 
Mit dem Abstand der Jahre und mit neuer 
Liebe blickt sie auf Städte, Landschaften, 
Menschen und auch auf die Klischees des 
Schwarzwaldes. 
Ingeborg Gleichaufs Buch ist ein Wander- 
und Reiseführer, den man sowohl praktisch 
zur eigenen Ausflugsplanung nutzen oder 
als geistigen Spaziergang durch Geschich-
te und Gegenwart des Schwarzwaldes ver-
stehen kann. Die Autorin, geboren 1953, 
studierte Germanistik und Philosophie. Sie 
promovierte über Ingeborg Bachmann und 

schreibt vor allem biografische Werke, zu-
letzt über Simone de Beauvoir. Ingeborg 
Gleichauf lebt als freie Autorin in Freiburg. 
Am Freitag, den 21. September, liest In-
geborg Gleichauf um 20 Uhr im „Haus am 
Stockbrunnen“ in Merdingen. 

 
Jahrmarkt in Eichstetten  
Am Dienstag, 18. September 2012 findet 
in Eichstet ten der traditionelle Jahrmarkt 
statt. Ca. 85 Ausstel ler werden wieder ein 
breit gefächertes Angebot von Süßwaren 
über Schuhe und Bekleidung, Gewürze, 
Haushalts waren, Spielwaren, Imbissmög-

lichkeiten und vieles andere mehr bereithal-
ten. Der Markt dauert von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Parkmöglichkeiten bestehen bei der Reit-
halle (über die Bötzinger Straße in die Stra-
ße Mühlmatten), in der Bötzinger Straße 
und im Dorfgraben. Während des Marktes 
wird der Verkehr von und nach Bahlingen 
und ins Oberdorf örtlich umgeleitet, die In-
nerorts-Haltestellen der Buslinien entfallen 
bis 15.00 Uhr. Zum Besuch des Marktes la-
den wir herzlich ein. 
 
Bürgermeisteramt Eichstetten 
 

Getreide in ungewöhnlicher 
Vielfalt 
 
Stiftung Kaiserstühler Garten zeigt Land-
wirten die Anbauversuche 
 
Im Samengarten in Eichstetten wurden in 
diesem Jahr 15 verschiedene Getreidesor-
ten angebaut. Daher lud die Stiftung inte-
ressierte Landwirte zur Präsentation der 
Anbauversuche ein. Marius Hörner konnte 
den begeisterten Teilnehmern mit seinen 
Erfahrungen in der Getreidezüchtung zu je-
der Sorte Spannendes erzählen. So wurde 
am Feldrand in lockerer Runde über beson-
dere Eigenschaften, Anbautechniken und 
über Verwendungsmöglichkeiten debattiert. 
Die Stiftung plant mit dem von PLENUM 
geförderten Projekt, einige für die Region 
geeignete Getreide-Sorten herauszufinden, 
mit denen sich schmackhafte Backwaren 
herstellen lassen. Dazu sollen im nächsten 
Jahr Bäcker aus der Region gefunden wer-
den, die erste Backversuche vornehmen. 
Die alten Getreide-Sorten haben auch Vor-
teile für die Natur, denn durch den höheren 
Wuchs und die weiteren Saatabstände kön-
nen viele Ackerwildkräuter wachsen, ohne 
die Getreideernte zu beeinträchtigen. Das 
ist für viele Insekten vor und nach der Ge-
treideernte von Vorteil. 
 
Weitere Informationen zum PLENUM-Pro-
jekt erhalten Sie bei folgenden Adressen: 
www.kaiserstuehler-garten.de und 
www.naturgarten-kaiserstuhl.de (Projekte) 

 



 Tel.:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)
Feuerwehr 112
Feuerwehrkommandant 0170 4065415
DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773
Wasserversorgung 

Handy 0170 9103992
Büro 9450-0
Privat 6910

Badenova 
Straßenbeleuchtung 0761 2792255
Erdgas 0180 2767767
Strom 
EnBW Regional AG Regional-
zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst
samstags von 8.00 Uhr 
bis montags 8.00 Uhr
Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt
Bereitschaftsdienst der Tierärzte 
zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt
Auskunft bei der Uni-Augenklinik, 
Tel.: 0761 27040010

Zahnarzt
Zahnärztliche Notrufnummer
Tel.: 0180 3222555-41
Zahnmed. Patientenberatung
Kostenlose Hotline 0800 4747800

Samstag, 15.09.2012 
Apotheke am Kurgarten, Hauptstr. 169 
Tel.: 07835 - 32 33 
77736 Zell am Harmersbach  
Apotheke Iff , Eisenbahnstr. 68 
Tel.: 07831 - 2 71 
77756 Hausach,  
Sonntag, 16.09.2012 
Kloster-Apotheke, Klosterstr. 2 
Tel.: 07832 - 88 89 
77716 Haslach im Kinzigtal  
Montag, 17.09.2012  
Stadt-Apotheke, Werderstr. 8 
Tel.: 07833 - 77 77 
78132 Hornberg,  
Stadt-Apotheke, Nordracher Str. 2 
Tel.: 07835 - 50 07 
77736 Zell am Harmersbach  
Dienstag, 18.09.2012  
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 26 
Tel.: 07832 - 22 91 
77716 Haslach im Kinzigtal  
Mittwoch, 19.09.2012 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 10 
Tel.: 07834 - 62 42 

77709 Wolfach  
Schwarzwald-Apotheke, 
Gartenstr. 16 
Tel.: 07803 - 32 51 
77723 Gengenbach  
Donnerstag, 20.09.2012 
Kreuzbühl-Apotheke, Hauptstr. 29 
Tel.: 07832 - 9 18 40 
77790 Steinach  
Freitag, 21.09.2012 
Bären-Apotheke, Mitteldorfstr. 8 
Tel.: 07835 - 81 58 
77781 Biberach  
Linden-Apotheke, Wolftalstr. 17 
Tel.: 07834 - 65 65 
77709 Oberwolfach  
Samstag, 22.09.2012  
Bären-Apotheke, Am Kirchplatz 6 
Tel.: 07833 - 74 33 
78132 Hornberg  
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 21 
Tel.: 07803 - 33 09 
77723 Gengenbach 
Wechsel der Notdienstbereitschaft
täglich um 08.30 Uhr

Bürgermeisteramt 
Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim
Sprechzeiten:
Mo. - Fr.   8.00 - 12.00 Uhr
dienstags 14.00 - 19.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Telefax 9811-40

gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11
Bürgermeister
dienstlich zu Hause 9471213
v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat Bürgermeister
Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10
Leiter des Hauptamtes
r.klank@gottenheim.de

Anne Rohwald 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement
Gewerbe
a.rohwald@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14
Hauptamt, Standesamt
m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17
Leiter des Rechnungsamtes
t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15
Gemeindekasse
r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16
Rechnungsamt, Steuern
ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Bauamt
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 07665 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Metzger
Tel.: 07641 915066, mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg
Tel.: 0761 2115-0

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Sita, Tel.: 0800 1889966
“Restmüll- und Biotonnen”:
Firma Sita, Tel.: 07651 4628
“Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil: 0162 2550715

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 5290176 und 0176 24976777
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und
Freiburger Umland e.V.
(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908
kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Etelka Scheuble, Tel.: 7278
kindergarten.gottenheim@se-go.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe
Tel.: 9471028, Fax: 9811-31
GHS-Gottenheim@t-online.de
Verlässliche Grundschule /
Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,
Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058
Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Schulhausmeister
Giuseppe Maiolo, mobil: 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,
Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen
Schulleiter Matthias Hinderberger
Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893
msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen
Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 4077
www.sozialstation-boetzingen.de
Kirchlicher Pflegedienst
Häusliche Alten- und Krankenpflege,
Hauswirtschaftliche Versorgung

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis, Tel.: 07663 9131941
dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige
Hadwig Storch
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 9148835
beratung-senioren@gmx.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Annerose Henninger
Sonnhalde 4, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizgruppe Eichstetten
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846


